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Das Foto im Katalog darf nicht auf den „falschen Dampfer“ führen
Stell ein Kreuzfahrer-Veranstalter ein Foto von den Kabinen seines Schiffes in einen Katalog ein, muss das Bild repräsentativ für die Kajüten des Kreuzers sein. Ein Urlauber, der auf dem Schiff mitgefahren ist, kann fünf Prozent des Reisepreises zurückverlangen, wenn das von ihm – mit Blick auf das Foto im Katalog – gebuchte Zimmer nicht dem Bild entsprach. In diesem Fall war ein großzügiges Zimmer mit verglastem Balkon und Blick auf das Meer abgelichtet worden; der Passagier blickte jedoch auf eine undurchsichtige Stahlbrüstung ohne Sicht auf das Wasser.
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